
Familie Ebner
Hauptstr. 14 · 94536 Eppenschlag

Tel. 09928/808 · Fax 09928/903390 · www.zum-obern-wirt.de
An den Osterfeiertagen verwöhnen wir Sie
mit den internationalen, bürgerlichen und
bayerischen Spezialitäten unseres Hauses.

Tischreservierungen erbeten! Wir freuen uns auf Sie!

Wir empfehlen uns 
für Familienfeiern & Hochzeiten

Unser Saal bietet den idealen Rahmen für Festlichkeiten im großen
Kreis. Wir haben die passenden Räumlichkeiten für die Bewirtung

von 50 bis 300 Personen.
Es erwartet Sie professionelle Planung, Organisation und 

Ausführung Ihrer Feierlichkeit!

Familie Wurzer
Hauptstraße 37, 94209 Regen/March, Telefon 09921/2393

www.gasthof-wurzer.de

Gasthof
Natur- und Wanderhotel
Landbrotbäckerei

Zimmerau 10 · 94269 Rinchnach
Tel. 09922 1206 · Fax 6833 
www.gasthof-muehle.de

Jetzt 
an Ostern 

denken und 

reservieren!

Jetzt 
an Ostern 

denken und 

reservieren!

KARFREITAG:
Fischspezialitäten aber auch Fleisch
OSTERFEIERTAGE:
Lammbraten · Spargelgerichte 
Grillgerichte · Wildbraten
ofenfrisches Spanferkel

und viele weitere Schmankerl
Auf Ihren Besuch freut sich Familie ErtlAuf Ihren Besuch freut sich Familie Ertl

In vielen Kulturen gilt das Ei seit jeher als
Symbol für Fruchtbarkeit und Wiederge-
burt, denn hinter der Schale verbirgt sich
neues Leben. Das Christentum hat dieser
alten Symbolik dann später eine beson-
dere Bedeutung gegeben, da die Geburt
eines Kükens an die Wiederauferstehung
Jesu erinnerte.

In der Fastenzeit durften weder Fleisch
noch Eier gegessen werden. Deshalb
wurden Eier, die in dieser Zeit gelegt wur-
den, hart gekocht und somit haltbar ge-
macht. Die angesammelten Eier wurden
verziert, zur Weihe in die Kirche mitge-
nommen und verschenkt. Da die Gläubi-
gen erst an Ostersonntag wieder Eier es-

sen durften, liegt die Besonderheit des
Eis nah.

Das Färben und Verzieren von Eiern
mit verschiedenen Farben wurde bereits
lange vor der Einführung des kirchlichen
Osterfestes praktiziert und hatte nichts
mit der christlichen Tradition zu tun. Dabei
haben die Sorben – eine westslawische,
katholische Volksgruppe aus dem Südos-
ten Brandenburgs – die wohl aufwendigs-
ten aber schönsten Techniken entwickelt.
In dieser Region werden die Ostereier
nach vier alten Verfahren verziert.

Das Ergebnis daraus sind herrlich ver-
zierte Eier, die in ihrer Mustervielfalt wun-
derschön anzusehen sind. Später entwi-

ckelten sich noch weitere Bräuche rund
um das Ei, wie beispielsweise das Eier-
kippen, ein Spiel bei dem zwei Spieler ih-
re Eier gegeneinander „titschen“.

Der Gewinner ist, wessen Ei dabei un-
zerstört bleibt. Auch heute noch verbreitet
ist die „Eierlage“, eine Art Wettlauf, bei
dem zwei junge Männer gegeneinander
antreten. Die Symbolik des Ostereis spielt
nur noch bedingt eine Rolle.

Heutzutage steht es im Vordergrund,
den Kindern eine Freude zu machen. Je-
des Jahr freuen sich die Kinder darauf,
Eier mit bunten Farben zu bemalen und
den Osterstrauß damit zu schmücken.

lps/Ac.

Das Osterei
Rund um Symbolik

und Brauchtum

lps/Ac. Wundervoll verzierte Ostereier der Sorben. Foto: Pixabay

Ostern genießen und verwöhnen
Kommen Sie zum Schmausen 

ins Hotel Schmaus
Karfreitag:

Frisches aus Fluss und Meer
Samstag:

zarte Steaks von heimischen 
Weiderindern

Ostersonntag und Montag
Familientag mit heimischen, 

internationalen und vegetarischen 
Gerichten

Öffnungszeiten:
Karfreitag - Ostermontag

10:00 -14:00 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

www.hotel-schmaus.de 
info@hotel-schmaus.de 
Tel. 0 99 42 - 94 16-0 
Fax: 0 99 42 - 94 16-30
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Regen. Am Palmsonntag, 25.
März, findet im Niederbayeri-
schen Landwirtschaftsmuseum
Regen von 10 bis 17 Uhr wieder
ein bayerisch-böhmischer Oster-
markt statt. Rund zwei Dutzend
ausgesuchte Kunsthandwerker
präsentieren sich in den geheiz-
ten Räumlichkeiten des Muse-
ums und zeigen die Vielfalt ös-
terlicher Traditionen aus dem
Grenzgebirge.

Das Verzieren von Ostereiern
hat in kaum einem anderen
Land eine so starke Tradition
wie in Böhmen. Detailverliebte
Kunsthandwerker bemalen und
dekorieren die Ostereier nicht ir-
gendwie, sondern pflegen be-
wusst althergebrachte, volks-
tümliche Techniken und Stile.
Auch beim Regener Ostermarkt
werden die Besucher von der
Mannigfaltigkeit überrascht sein,
denn auch die bayerischen
Künstler stehen ihren böhmi-
schen Kollegen, die bis aus Pil-
sen den Weg nach Regen fin-
den, in nichts nach. So wird heu-
er erstmals Andrea Herzog beim
Ostermarkt vertreten sein, sie
versteht es meisterhaft, in filigra-
ne Eier aus Glas allerlei Gegen-
stände wie zum Beispiel farbige
Federn einzuschließen – so ent-
stehen ganz besondere Effekte.

An verschiedenen Ständen
kann man den Kunsthandwer-
kern über die Schulter schauen

und hautnah miterleben, wie die
kleinen Kunstwerke in den un-
terschiedlichen Techniken ent-
stehen. Zudem kann man be-
staunen, wie eine traditionelle
böhmische Ostergerte gebun-
den wird.

Zwischen reizvollen farbigen
Frühlingsdekorationen findet
sich auch vieles fürs Osternes-
terl: Süße Schokoladenosterha-
sen, gebackene Osterlämmchen
und fein gestickte Osterfähn-
chen kann man erwerben, aber
auch handgewebte und kunst-
voll bedruckte Osterdecken sind
erhältlich. Kleine Aufmerksam-
keiten und schmuckvolle Ge-
schenke aus Holz, Metall oder
Filz können neben stilvollen Ge-
stecken entdeckt werden.

Darüber hinaus können Kin-
der im Niederbayerischen Land-
wirtschaftsmuseum Regen am
Palmsonntag unter Anleitung
von Museumspädagogin Doris
Gronkowski selber kleine Oster-
basteleien erstellen und mit
nach Hause nehmen. Um 15
Uhr findet eine etwa einstündige
kostenlose Führung durch das
Ausstellungshaus statt und wäh-
rend der ganzen Öffnungszeit
verwöhnt die Cafeteria im Foyer
mit hausgemachtem Kuchen,
böhmischem Naschwerk und
duftendem Kaffee.

Weitere Informationen:
www.nlm-regen.de.

Bunter Ostermarkt im
Landwirtschaftsmuseum

Kunstvoll verzierte Ostereier. (Foto: Pongratz)

MEHR INFOS: wochenblatt.de/artikel/231602

Freyung-Grafenau. Der Landkreis Freyung-Grafenau sucht in Ko-
operation mit der Kreisgruppe des Bayerischen Hotel- und Gaststät-
tenverbandes und dem Kreisverband für Gartenbau und Landespfle-
ge nach 2005 zum zweiten Mal die besten Biergärten und schönsten
Terrassen im Landkreis Freyung-Grafenau. Teilnahmeschluss für die
Gastrobetriebe ist am 23. April. Bewertet werden neben dem Ge-
samteindruck, wie zum Beispiel Gartenatmosphäre, Möblierung, Flä-
chenbefestigung und Bepflanzung, vor allem auch die biergartenty-
pischen Speisen, Qualität, Service, Kinder- und Familienfreundlich-
keit, und Veranstaltungen. Die Sieger erhalten Plaketten und Urkun-
den überreicht. (Foto: Landratsamt Freyung-Grafenau)

Die besten Biergärten

MEHR INFOS: wochenblatt.de/artikel/230931

Regen. Mit Sommersemesterbeginn 2018 starten an den verschie-
denen Unterrichtsorten der Musikakademie Regen e.V. wieder zahl-
reiche, mitunter auch neue Instrumental- & Gesangskurse für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene. Das Unterrichtsangebot des Re-
gener Musikvereins beinhaltet, neben Elementar- und Ensembleun-
terricht, Instrumentalunterricht an Holz- und Blechblasinstrumenten,
Schlagwerk, Tasten- sowie Saiteninstrumenten. Nähere Infos zu den
Unterrichtsorten im Landkreis Regen und im Lallinger Winkel oder
Auskünfte zu den Kursgebühren, Leihinstrumenten oder Schnupper-
möglichkeiten, erteilt das Büro der Musikakademie täglich ab 10 Uhr
unter Tel. 09921-904120. (Foto: Wolfgang Weiß)

Singen und Musizieren

Bischofsmais. Zum Kauf eines
neuen Hilfeleistungslöschfahr-
zeuges HLF 20 für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bischofsmais hat
die Regierung von Niederbayern
der Gemeinde Bischofsmais im
Landkreis Regen 125 000 Euro
als Zuschuss bewilligt. Die Mittel
stammen aus der Feuerschutz-
steuer, für die der Landtag im
Bayerischen Feuerwehrgesetz
eine zweckgebundene Verwen-
dung im Feuerschutz festgelegt
hat. Mit einer Besatzung von
neun Mann ist es für die selbst-
ständige Brandbekämpfung,
zum Fördern von Löschwasser
und zur Durchführung techni-
scher Hilfeleistungen konzipiert.
Es verfügt über einen Lösch-
wasserbehälter mit einer nutz-
baren Wassermenge von min-
destens 1600 Litern und eine
Schnellangriffseinrichtung zur
Bekämpfung von Entstehungs-
bränden. Die Bezeichnung HLF
20 steht für ein Löschgruppen-
fahrzeug mit erweiterter Bela-
dung und Ausrüstung für die
technische Hilfeleistung.

125 000 Euro für
FFW Bischofsmais
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